
Taufen in der PFARREI
ST. MEDARDUS
( April 2012 - September 2012)

Jagoda Klaczynska, Fynn Alfred Wagemeyer, Mathias
Frank, Michael Frank, Giuliano Carmelo Dello Monaco,

Joana May, Julian David Heinz, Rafael Njilas, Jakob Nübold, Julia Elisa
Eickelmann, Maxim Raevskikh, Leni Josefa Backhaus, Fabienne Plonka,
Emily Bung, Alina Birkenstock, Lennart Bacic, Vivien Rittermann,
Jakob Carius, Diego Oleksiej, Jenny Joy Stelling, Audrina Sophie Meier,
Alan Marek Koscianski, Emilia Kaja Kaluza, Moritz Pankau, Emma
Langerbein, Mia Fiona Latziak, Linus Sager, Leander Sager, Lena Marie
Hofmann, Lennert Slawik, Philip Wamser, Morena Castellaneta, Skyler
Jordan Della Fera, Frieda Louisa Lorke, Anna Lina Schmelzer, Alessio
Ussia, Noah Wiedner, Matthias Wiedner, Jason Moor, Kesja Elaine
Pascheka, Marie Johanna Hoffmann, Maurice Bruno Schemm, Alessa
Lien Olschok, Zoe Trzmielewski, Mika Kroczak, Laura Jägersberg, Mira
Lillyana Sophie Kalb, Zoey Loreen Koerschulte, Luca Francis Matot,
Angela Illary Puca, Roberto Cotugno, Luise Petereit, Emilie-Marie Feil,
Thilo Maurizio Kaczmarek, Jan Luca Dittert, Nino Luca Kammler, Julia
Lena Kawa, Samuele Triolone, Deike Korb, Skadia Leonor Haarhaus,
Liliana Stach, Tim Lukas Broja, Anthiya Anton, Luca Sanchez Mimmo,
Ilaria Catalina Gabriele, Corvin Luis Jung, Karol Jan Patolla

† VERSTORBENE IN DER PFARREI
ST. MEDARDUS
( April 2012 - September 2012)

† Lotte Kawa, † Angelika Schneider, † Mike Baumann, † Walter
Göckeler, † Renate Somborn, † Elisabeth Dierckx,  † Arthur Fritsche,
† Elisabeth Henrich, † Maria Kremp, † Dr. Jürgen Schmitz, † Paul
Hahn, † Klaus-Dieter Vosswinkel, † Regina Damm, † Charlotte
Karoline Krauß, † Dr. Heinz Scheurer, † Ursula Schneider, † Elisabeth
Mönnig, † Josef Fröhlich, † Maria Roloff, † Hans Schmidt, † Adolf
Weber, † Rosa Maria Alms, † Franz Klosek, † Elke Radix, † Agnes
Morisse, † Manuela Stumpf, † Elisabeth Piepenstock, † Annerose
Blöink, † Rudolf Browarski, † Helmut Behrendt, † Wilhelmus Van
Leeuwen, † Christiane Kürschner, † Magdalene Pischel, † Paul Meyer,
† Hildegard Schulz, † Franziska Schinol, † Elfriede von der Horst,
† Ingrid Göken, † Hans-Peter Weinhardt, † Helga Lettner, † Helmut
Schuster, † Robert Bromm, † Luzie Czompel, † Ferdinand Buchmann,
† Franz Klein, † Josefine Kirschner, † Dieter Lischewski, † Dejan Ryan
Neumann, † Alfons Fischer, † Brigitte Beck, † Elisabeth Allmis,
† Sophie Bromley, † Annemarie Schulte, † Magdalene Göbel,
† Alexandra Blendowski-Springob, † Martina Kathenbach, † Emil
Heider, † Anna Braunst, † Maria Hohmann-Kallweit, † Massimiliano
Lardani, † Anita Christiani, † Waltraud Frede,† Elisabeth Goli,
† Christine Kotula, † Anna Maria Böhse, † Hans-Herbert Brunzel,
† Hildegard Lotze, † Ursula Freundt
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St. Medardus

über das aktuelle Zeitgeschehen dis-
kutiert, aus der täglichen Lokalzei-
tung vorgelesen, Gymnastik betrie-
ben. Aber auch Gedächtnistraining,
Kochen und Backen stehen auf dem
Programm. Regelmäßig Besuch be-
kommen wir von Frau Langebartels.
Einmal im Monat rückt sie mit ihrer
Gitarre an, um mit den Bewohnerin-
nen und Bewohnern zu singen. Herr
Halbfas mit seinem Literaturnach-
mittag und Herr Bruns mit Diavor-
trägen seiner Reisen sorgen für wei-
tere Kultur. Aber auch die anderen
ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer sind uns jederzeit willkom-
men. Etliche gute Geister engagieren
sich im Besuchsdienst. Und Frau Gö-
bel, Mieterin im Betreuten Wohnen,
scharrt dreimal die Woche ihren
Kreis um sich, zum Klönen. 

Es ist das Lebendige, was das Leben
hier ausmacht. Denn es wird gelebt
im Haus Elisabeth. Hier wird Nie-
mand eingewiesen oder unterge-
bracht. Man zieht einfach um in die
Graf-von-Galen-Straße 7. Und Jede/r
bringt sein eigenes Leben mit, und
bereichert so auch das Leben der An-
deren.

Aber auch die Seele kommt nicht zu
kurz. Wir sind sehr glücklich über
unsere schöne Hauskapelle. Hier fin-
den zweimal die Woche katholische
Gottesdienste statt. Der enge Kontakt
zur Gemeinde Maria Königin ist uns
wichtig und wertvoll. Einmal im Mo-
nat ist auch die evangelische Chris-
tuskirchengemeinde mit einem Got-
tesdienst bei uns zu Gast.

Jeder, der das Haus betritt spürt die
besondere Atmosphäre. Wir laden
Sie ein, besuchen Sie uns, zum Got-
tesdienst, in die Cafeteria, die täglich
geöffnet ist, oder einfach nur so.
Denn Haus Elisabeth bedeutet:

HIER FINDET LEBEN STATT.
Carsten Brinkmann


